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KOLLEKTIVVERTRAGSABSCHLUSS
IM HANDEL FÜR 2020

 Die Gehälter steigen zwischen 2,2% und 2,5%, durchschnittlich sind das 2,35%.

Das Mindestgehalt konnte im neuen Gehaltssystem auf 1.714,– Euro brutto erhöht 
werden. Mit der Anhebung der unteren Gehälter von 2,5% im alten System profi tieren 
vor allem die niedrigen Einkommen.

 Alle Überzahlungen bleiben aufrecht und dürfen nicht auf die Erhöhung angerechnet 
werden.

 Zusätzliche Freizeit zum 10. und 15. Dienstjubiläum.

>> Nach 10 und 15 Jahren im Betrieb gibt es jeweils 
 einen zusätzlichen freien Tag. 

>> Wie in der Industrie gibt es jetzt auch die Möglichkeit 
 das Jubiläumsgeld in Freizeit umzuwandeln.

 Lehrlingsentschädigungen steigen durchschnittlich um 7,4%.

 Lehrlinge erhalten mindestens 50 Euro mehr, die Mindestlehrlingsentschädigung be-
trägt nun 700 Euro. Das ist eine Erhöhung von 4,54% bis 9,75%. 

 Gemeinsam mit den Arbeitgebern unterstützen wir die Initiative der Metallindustrie, 
die erhöhte Familienbeihilfe zu Schulbeginn auf 18 Jahre auszudehnen.

Die Erhöhungen und alle weiteren Änderungen gelten ab 1. Jänner 2020.
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